
IHK  freut  sich  über  ein
deutliches  Plus  bei  den
Ausbildungszahlen

Auch  die  IHK  zu  Dortmund  bildet  natürlich  aus.  IHK-
Hauptgeschäftsführer  Stefan  Schreiber  und  Ausbilderin  Elke
Severmann (r.) begrüßten heute die neuen Auszubildenden (ab
2.v.l.):  Anastasia  Plechov,  Constanze  Fröhlich  und  Stiena
Zelek. Foto: IHK/Andreas Meier

Am  Mittwoch  starten  für  3.781  junge  Menschen  ein  neuer
Lebensabschnitt: Sie beginnen in Dortmund, Hamm und im Kreis
Unna ihre Ausbildung in der Industrie, im Handel oder in der
Dienstleistungsbranche. Die Industrie- und Handelskammer (IHK)
zu Dortmund verzeichnet damit ein deutliches Plus von 141
Verträgen beziehungsweise 3,9 Prozent gegenüber dem Vorjahr –
trotz  rückläufiger  Schulabgängerzahlen.  Die  duale
Berufsausbildung  gewinnt  wieder  an  Popularität.  Bei  den
gewerblichen Berufen stieg die Zahl der Verträge um insgesamt
11,7  Prozent  (von  976  auf  1.090),  bei  den  kaufmännischen
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Berufen immerhin noch um ein Prozent (von 2.664 auf 2.691).

Erstmals ausgebildet werden in diesem Jahr Kaufleute im E-
Commerce. 14 Azubis haben sich bisher in der IHK-Region für
den  neuen  Ausbildungsberuf  entschieden,  der  sie  für  den
Verkauf  von  Waren  und  Dienstleistungen  über  das  Internet
rüstet.

„Unabhängig vom Beruf ist eine duale Ausbildung ein idealer
Berufseinstieg.  Jeder  Ausbildungsplatz  ist  ein  konkreter
Bedarf  der  Wirtschaft“,  sagt  Michael  Ifland,  IHK-
Geschäftsführer  Berufliche  Bildung.  Entsprechend  gut  sind
häufig die Karrieremöglichkeiten nach der Ausbildung – zum
Beispiel mit einem Abschluss der höheren Berufsbildung zum
Fachwirt, Betriebswirt oder auch Industriemeister.

Für  spät  Entschlossene  ist  der  Ausbildungszug  noch  längst
nicht  abgefahren.  Die  IHK-Lehrstellenbörse
(www.ihk-lehrstellenboerse.de)  weist  aktuell  noch  fast  200
sofort zu besetzende Ausbildungsstellen für die Region auf.


